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Annaberg-Buchholz, Stadt

Große Kartengasse 1

Annaberg * 634

Wohnhaus in halboffener Bebauung; im Innern Kreuzgewölbe, baugeschichtliche und städtebauliche 
Bedeutung, seit 2019 zugehörig zur Kernzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Zweigeschossiges massives Wohnhaus, das nach dem Stadtbrand von 1731 in geschlossener Bebauung 
und Ecklage auf unregelmäßigem Grundriss errichtet wurde. Die verputzte Fassade ohne Dekor mit 6 zu 4 
Achsen und dem für Annaberger Häuser typischen eingezogenen Eingang mit größtenteils innerhalb der 
Hausflucht liegender vorgelagerter Treppe. Die drei Fenster des EG links neben dem Eingang später 
vergrößert. Alle anderen Fenster mit schmaler Rahmung im Putz und T-Stock. Das Dach schiefergedeckt 
mit einer Reihe stehender Gaupen als Mansardwalmdach. Im Inneren Kreuzgewölbe. Dieses im 18. Jh. 
entstandene Gebäude kann im Kern noch ältere Substanz enthalten und besitzt baugeschichtliche und 
ortshistorische Bedeutung.  

Carola Zeh
LfD/2013
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